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Herren Bezirksliga

TSV Stuttgart-Mühlhausen II : SKG Gablenberg II 
Freitag, 14.10.2022, 19:15 Uhr

Scharnhorst fixiert zwei Punkte für den TSV Stuttgart-
Mühlhausen II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Stuttgart-
Mühlhausen II im Spiel der Herren Bezirksliga gegen die SKG Gablenberg II benennen, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend
mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Patrick Scharnhorst, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Scharnhorst / Lobrovic gelang es, Ivenz / Vogler im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Leins / Schenk hatten nachfolgend gegen Brunner / Berger bei ihrem 3:0 wenig Probleme.
Vlachos / Baumhauer hatten daraufhin ihre Gegner Steigmann / Molleda beim ungefährdeten 11:4,
12:10, 11:4 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ
Patrick Scharnhorst seinem Gegner Martin Ivenz beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Mit 3:1 hatte Christian Leins im Einzel gegen Michael Brunner die
Nase vorn. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Mit 3:1 hatte Vlaho Lobrovic im Spiel gegen Bernd Vogler, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ulrich Berger war Theodoros
Vlachos, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Berger endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Die richtige Herangehensweise hatte Hans
Baumhauer beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Juan Molleda ab dem ersten Ballwechsel. Das
war ein souveräner Sieg. Andreas Schenk war im Einzel gegen Bastian Steigmann nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Stuttgart-
Mühlhausen II und der SKG Gablenberg II in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Patrick
Scharnhorst beim 3:0-Erfolg gegen Michael Brunner ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TSV Stuttgart-Mühlhausen II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Sillenbuch II am 21.10.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team der SKG Gablenberg II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 27.10.2022 gegen den SV Sillenbuch II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Mühlhausen II

Doppel: Scharnhorst / Lobrovic 1:0, Leins / Schenk 1:0, Vlachos / Baumhauer 1:0 
Einzel: P. Scharnhorst 2:0, C. Leins 1:0, V. Lobrovic 1:0, T. Vlachos 0:1, H. Baumhauer 1:0, A.
Schenk 1:0 
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 SKG Gablenberg II
Doppel: Brunner / Berger 0:1, Ivenz / Vogler 0:1, Steigmann / Molleda 0:1 
Einzel: M. Brunner 0:2, M. Ivenz 0:1, U. Berger 1:0, B. Vogler 0:1, B. Steigmann 0:1, J. Molleda 0:1


